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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV Hörstein VI : DJK TTC Obernau II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Bösebeck tütet den Sieg für den SV Hörstein VI ein

Als Urs Bösebeck sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade die DJK TTC Obernau II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die DJK TTC Obernau II meist auf verlorenem Posten, denn nur 13
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Horn,
Bösebeck und Höfer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Ebert / Florea kämpfen mussten Horn / Bösebeck in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss Walter / Höfer beim 3:0 mit
Sowada / Sallam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Erkan Horn gelang es, Ioan Florea im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Chancenlos war hingegen daraufhin Franz Walter gegen Adolf Ebert nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim 11:2, 11:7, 11:5 gegen Yassin Sallam fand
Jürgen Höfer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Urs Bösebeck holte dann mit
einem 3:1 gegen Adrian Sowada einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Erkan Horn bezwang anschließend Adolf Ebert in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Horn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. 2:3 endete im Anschluss das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Franz Walter und Ioan Florea aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jürgen Höfer bei seinem 3:1 gegen
Adrian Sowada doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Mit 3:1 hatte Urs Bösebeck im
Spiel gegen Yassin Sallam die Nase vorn. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Hörstein VI am 09.12.2022 gegen den TTC Johannesberg
III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.12.2022
gegen den SV 1920 Albstadt II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Hörstein VI

Doppel: Horn / Bösebeck 1:0, Walter / Höfer 1:0 
Einzel: E. Horn 2:0, F. Walter 0:2, J. Höfer 2:0, U. Bösebeck 2:0 
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 DJK TTC Obernau II
Doppel: Ebert / Florea 0:1, Sowada / Sallam 0:1 
Einzel: A. Ebert 1:1, I. Florea 1:1, A. Sowada 0:2, Y. Sallam 0:2


